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Drucksache: 0405/2011/BV 
Heidelberg, den 22.12.2011 

Stadt Heidelberg 

Federführung:  

Dezernat III, Kulturamt 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Enjoy Jazz 
- Bereitstellung überplanmäßiger Mittel in 
Höhe von 12.265 € 
- Gewährung des Zuschusses 2012 in Höhe 
von 72.265 € 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Kulturausschuss 19.01.2012 N ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Haupt- und 
Finanzausschuss 

25.01.2012 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

 

VERTRAULICH 
bis zur Feststellung des  

schriftlichen Ergebnisses der  
letzten nicht öffentlichen  
Ausschusssitzung durch  

die/den Vorsitzende/n! 
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Beschlussvorschlag der Verwaltung: 

Der Kulturausschuss empfiehlt dem Haupt- und Finanzausschuss folgenden Beschluss: 

 Der Haupt- und Finanzausschuss gewährt Enjoy Jazz im Haushaltsjahr 2012 
einen institutionellen Zuschuss in Höhe von 72.265 €. Die Auszahlung des 
Zuschusses erfolgt entsprechend der Freigabe der Haushaltsmittel. 

 Der Haupt- und Finanzausschuss stellt hierfür überplanmäßige Mittel in Höhe von 
12.265 € zur Verfügung. Die Deckung erfolgt durch Minderaufwendungen bei den 
Zinsaufwendungen. 
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A. Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes   
 
Nummer/n: 
(Codierung)  

+ / - 
berührt: 

Ziel/e: 

KU 3 + Qualitätsvolles Angebot sichern 
  Begründung: 

  
Mit dem Umzug von Enjoy Jazz in neue Räumlichkeiten wird den 
gewachsenen Aktivitäten des Festivals Rechnung getragen. Damit kann 
das Angebot weiterhin hochgehalten werden. 

 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
keine 

B. Begründung: 

Das Festival Enjoy Jazz war bisher in der Bauamtsgasse 5 untergebracht. Eigentümer der 
Bauamtsgasse 5 ist die Stadt Heidelberg. Die Räumlichkeiten wurden bisher mietfrei dem Festival 
Enjoy Jazz zur Verfügung gestellt. Bereits seit längerer Zeit war Enjoy Jazz auf der Suche nach 
größeren Räumlichkeiten, die den gewachsenen Aktivitäten des Festivals entsprechen. 

Neue Räumlichkeiten konnten nun auf dem Betriebshof der SWH, Bergheimer Straße 153 gefunden 
werden. Hier stehen zwei zusätzliche Räume zur Verfügung, die aufgrund des gewachsenen 
Festivals mit den vielfältigen organisatorischen Aktivitäten notwendig sind. Die Räume wurden ab 
dem 01. November 2011 angemietet. 

Für die Räumlichkeiten in der Bergheimer Straße 153 soll Enjoy Jazz einen Mietzuschuss inklusive 
Nebenkosten in Höhe von jährlich 10.515 € erhalten. Dies entspricht der kalkulierten Miete für die 
bisher mietfrei zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten in der Baumamtsgasse 5. 

Im Haushalt 2012 sind 60.000 € als institutionellen Zuschuss an Enjoy Jazz enthalten. Dieser ist um 
12.265 € auf 72.265 € zu erhöhen – darunter 1.750 € für die Monate November und Dezember 
2011. Die Mittel sind überplanmäßig bereitzustellen. Die Deckung erfolgt durch 
Minderaufwendungen bei den Zinsaufwendungen. 

Die Überweisung des Zuschusses 2012 (mit Ausnahme der Miete für November und Dezember 
2011 in Höhe von 1.750 €, die gleich komplett ausgezahlt wird) erfolgt entsprechend den 
städtischen Freigaberegelungen, d.h. 40 % im 1. Halbjahr, 40 % im 2. Halbjahr und der Restbetrag 
im 4. Quartal in Abhängigkeit von der Mittelfreigabe entsprechend der gesamtstädtischen 
Entwicklung. Da Mietvertragspartner von Enjoy Jazz die SWH ist, erfolgt die Auszahlung des 
Mietzuschusses an Enjoy Jazz direkt. 
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 Zuschuss 2012 davon 40 % 
des Zuschusses 

Förderung Enjoy Jazz insgesamt,  
darin enthalten 
- Barzuschuss 
- Miete und Nebenkosten Bergheimer Str. 153 

72.265 € 
 

60.000 € 
12.265 € 

29.950 € 

gezeichnet 

Dr. Joachim Gerner 
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